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Es wird Licht
Man schreibt dem Berl Tgbl aus kirchlichen Kreisen

Auch unter den Theologen beginnt es zu tagen und
zwar ist es die religiöse Laienbewegung der letzten Jahre
die auf die hochehrwürdigen Herren theilweise noch eine
verblüffende theilweise aber schon eine erleuchtende Wirkung
ausübt Denn eine recht bedeutsame und zugleich inter
nationale religiös Laienbewegung haben wir gegenwärtig
und ihr Grundzug ist die Betonung des ethischen Kernes
aller Religion unter Mißachtung des Dogmas und der
kirchlichen Äußerlichkeiten In Rußland predigt Graf
Tolstoi das Urchristenthum und wirst zu gleicher Zeit
den orthodoxen Kcherrichtern den Fehdehandschuh hin In
England hat die Dichterin von Robert Elsmere Millionen
Herzen in ihrem Glauben an eine Religion ohne Dogma
gestärkt und von Edinburgh aus gehen alljährlich die
leichten und doch so gewichtigen weißen Hefte des schottischen
Apostels Henry Drummond der auch die Liebe predigt
und die Engherzigkeit des Dogmas verspottet Von der
Schweiz aus wirkt der Menge noch unbekannt aber von
den Besten verehrt der radikale Staatsrechtslehrer Hilty
durch sein Buch Glück und zahlreiche Aufsätze in der
selben R chkung Und wir in Deutschland haben die
Egidysche Bewegung und neben ihr mancherlei Ver
wandtes wie die Lebenserfahrungen eines Siebzigers
und die im Stillen unter Leitung von Prof v Gizicki
sich vorbereitenden Ethischen Gesellschaften beweisen In
den letzten Wochen geht die oben erwähnte Wirkung be
sonders von den Trostgedanken des Grafen Moltke
aus die Geistlichen fangen an zu erkennen daß dies
uicht nur die Gedanken eines der Besten seines Volkes
sind iondern daß nahezu alle Tüchtigen unter den Ge
bildeten so oder ähnlich denken und was vielleicht noch
wichtiger ist daß jetzt die Zeit gekommen zu sein scheint
wo man mit diesen Erkenntnissen nicht mehr hinter dem
Berge halten will Daß tiesreligiöse Menschen die dog
matischen Theorien der Ueberlieferung nicht mehr dulden
zu können glauben das macht auf die Pastoren wohl
mit R cht einen tieferen Eindruck als alles Gespött und
alle Kritik derer die für religiöses Leben keinen
Sinn haben

Als einen Beleg für diese Thatsache führen wir die Be
sprechung von Moltkes religiösem Testament in Rades
evangelisch lutherischen Gemeindeblatte Christliche Welt
an einer Zeitschrift die zwischen der kirchlichen Rechten

und Linken zu vermitteln liebt Man muß seine Freude
an der Selbsterkenntniß haben die diesen Aufsatz durch
zieht Da wird ausgeführt Es ist keineswegs ein
Zeichen wachsenden Unglaubens sondern es ist eines jener
Gerichte die sich im Gange der geschichtlichen Entwickelung
oftmals vollziehen wenn das Dogma unaufhaltsam seiner
Auflösung entgegengeht Se t den Tagen der Ausklärung
ist der Dogmenglaube thatsächlich entwurzelt Das Dogma
hat sich von ihren Schlägen nicht eryolt Die zur Mode
gewordenen verächtlichen Seitenblicke auf den Rationalismus
ändern an dieser offenbaren Thatsache nicht das mindeste
Wer den Dingen nur einigermaßen auf den Grund blickt
erkennt irit Leichtigkeit daß der Abfall vom Dogma ein
allgemeiner ist Im Sinne der orthodoxen Dogmatik ist
keiner mehr rechtgläubig Nur ein kümmerliches Dasein
fristet das Dogma noch und die die es halten möchten
vermögen das nur durch ein Thun von etwas greisen
haftem Anstrich Sie erlauben sich Abzüge am
Dogma und es kennzeichnet die eingerissene Verwirrung
daß ein Jeder nur die Abzüge die er sich selber erlaubt
für allgemein erlaubt hält

Und weiterhin heißt es Wir durchleben augenscheinlich
eine Zeit des Ueberganges Das Dogma verfällt unauf
haltsam ein neues bahnt sich an gefunden ist es noch
nicht Auch die bestehenden Formen des kirchlichen Gemein
schaftslebens erfahren eine Kritik die man nicht unbe
rechtigt nennen kann Der Protestantismus hat zur Zeit
thatsächlich eine religiöse Frage

Das ist die Ansicht von Hunderten unter den evan
gelischen Geistlichen vielleicht von Tausenden Und in
derselben Zeit ist das Dogma osfiziell unangetastet und
herrscht In den Kirchen wo einmal ein ehrlicher Mann
wie kürzlich Schremps in Lenzingen nicht alle drei
Artikel unterschreiben wik wird er suspendirt Diese
Heuchelet währt hoffentlich nicht mehr lange Vereinzeltes
Vorgehen nach Schimpfs Art nützt wenig hoffen wir
daß die Hunderte und Tausende der aufgeklärten Pastoren
bald dem Kirchenregimente offw heraus erklären was sie
unter einander und in versteckten Worten schon längst
gestehen

Die Künstlerische Bewegung
in Deutschland hat einen schweren Hoffmtlich den ver
nichtenden Schlag erhalten Es hat lange gedauert bis
des Bundesrath üder den von der clerical conservattve

Coalttion am 20 Januar 1390 angenommenen Gesetzent
wurf wegen Einsührung des obligatorischen Befähigungs
nachweises für das Handwerk Beschluß gefaßt hat und
diese Verzögerung war nur zu sehr geeignet selbst noch
nach der bekannten Rede des Ministers v Boetticher im
November v I im Künstlerischen Lager allerlei Hoff
nungen zu nähren Mit der Entscheidung des Bundes
raths vom letzten Freitag ist endlich reine Bahn gemacht
Die Gründe welche den Bundesrath zur Ablehnung des
Reichstagsentwurss bestimmt haben liegen sicherlich nicht
in einer Gleichgültigkeit oder gar Abneigung der Regie
rungen gegen die Hebung der Tüchtigkett des Handwerker
standes sondern einzig und allein in der Ueberzeugung
daß die gesetzliche Abhängtgmachung der Ausübung eines
Gewerbes von der Erbringung des Befähigungsnach
weises als ein geeignetes Mittel zur Erreichung dieses
Zieles nicht zu betrachten ist Ganz abgesehen von dem
sehr zweifelhaften Werthe der Meisterprüfung der dem
älteren Geschlechte nur zu gut in der Erinnerung ist
würde die Durchführung der Maßregel eine Auseinander
haltung der einzelnen Gewerbe bedingen welche in unserer
Zeit des engen Jneinandergreifens der verschiedenartigsten
Gewerbszweige schlechterdings unausführbar sein würde
Die lächerlichen Ungeheuerlichkeiten welche man in dieser
Beziehung im letzten Jahrzehnt in Oesterreich erlebt hat
müssen von jedem derartigen Versuche gründlich abschrecken

Andererseits würde die Beschaffung eines so Welt ver
zweigten Prüfungsapparates nicht möglich sein ohne
Zurückgreifung aus eine Organisation des Handwerks
welche sich als durch die wirthschaftliche Entwickelung des
jetzt zu Ende gehenden Jahrhunderts überlebt und dem
gesteigerten Bedürfniß der freien Selbstbestimmung sowie
dem allgemeinen Gerechtigkeitsgefühl widersprechend er
wiesen hat Nichts hat das alte Zunftwesen verhaßter
gemacht als die engherzige Concurrenzfurcht und der Ne
potismus welche in dem Prüfungswesen die Herrschaft
führten Mit der Ablehnung des Befähigungsnachweises
hat der Bundesrath nunmehr grundsätzlich Stellung ge
nommen gegen die ganze Bewegung welche das Heil für
das deutsche Handwerk in der Rückkehr zum alten Zunft
zwange sucht Man weiß indeß daß die verbündeten
Regierungen sich keineswegs auf diese negative Haltung
beschränken wollen Sie verkennen weder die durch den
gewaltigen Wandel in der Produktionsweise verursachte
bedrängte Lage des Handwerks noch leugnen sie daß zur
Hebung dieser Bedrängniß außer der eigenen Thatkraft
und Einsicht der betheiligten auch die Gesetzgebung in

Nachdruck verboten

Mzzgela s Bräutigam
INovelle von Edgar Rein hold

Mlt derselben Ungebundenheit wie auf dem Katheder
bewegte Ernst Haag sich im Salon und zwar mit dem
gleichm Erfolg Er war gern gesehen in der Gesell
schaft Jedermann belustigte sich königlich an seiner ge
müthlichen Urwüchsigkit die ihn unter keinen Umständen
tn Verlegenheit gerathen ließ und selbst auf die bekannt
lich stets nachsichtslos kritisirende jüngere Damenwelt übte
er eire magnetische Wirkung aus trotzdem er ein mit
Recht gefürchteter Walzertänzer war Es war unver
kennbar eine launische Fee hatte ihm zwar eine recht
stattliche Gestalt verliehen nicht aber die Gabe dieselbe
mit Anmuth über den glatten Boden des Ballsaales zu
bewegen Dazu brachte ihn seine hochgradige Kurz
sichtigkeit mitunter in recht fatale Situationen d h fatal
für Jeden andern nur nicht für ihn Hätte dem Pro
fessor auch nur die geringste Spur von Schüchternheit
innegi wohnt er wäre ein Ritter von der traurigen Gestalt
gewesen so aber wurde er in der gesellschaftlichen Komödie
die Hauptperson neben welcher der Salonheld xar
nur zu bescheidener Geltung kommen konnte

Ob seine Anziehungkraft auf das weibliche Geschlecht
für ihn praktischen Werth haben d h ob sie ihm zu
einer Frau verhelfen werde hatte Ernst Haag noch nicht

probt Er hatte es erstens nicht so sehr eilig unter
den Pantoffel zu kommen und dann konnte er es nicht
über s Heli bringen irgend eine dieser holden Elfen in
eine Xanthippe Xanthippe war dem Professor der
Typus eines Eheweibes zu verwandeln Er stand
stch fo mit allen ausnahmslos ganz vortrefflich wozu
sich eine zur lebenslänglichen Feindin machen

Das Heimwesen des Professors das dem Kunstsinn
fttneS Inhabers entsprechend stilvoll eingerichtet war
entbehrte also seines schönsten Schmuckes aber der Ge
danke daran war es nicht der den jungen Gelehrten
peinigte als er heute seine Wohnstätte betrat Das
Lächeln mit dem er sich von seinen Schülern verabschiede

hatte war verschwunden und der Ausdruck seines Ge
sichts sprach von nichts weniger als von einer behaglichen
Stimmung Er trat vor den Spiegel und musterte seine
Gestalt aber ohne sonderliches Wohlgefallen strich mit
der Rechten über seinen mächtigen Vollbart und über
das langqehaltene dunkelblonde Haupthaar und ließ ein
nachdenklich Hm hören Dann ging er an den Schreib
tisch und entnahm einem versteckten Fache einen Zettel
ein gedrucktes Formular auf dem einzelne Namen und
Daten mft Schrift ausgefüllt waren Die Überschrift
auf diesem Formular war fett gedruckt jedenfalls um
seine Bedeutung dem Inhaber recht eindringlich machen
sie lautete Gestellungs Ordre Der Gefreite Ernst Haag
erhält hiermit den Befehl sich Dienstag den 3 März
Vormittags 3 Uhr vor der Wohnung des Bezirksfeld
webels in X einzustnden um sich von da tn Gemeinschaft
mit einer Anzahl Waffengefährten nach Berlin zur Theil
nahme an den Uebungen der Gardelandwehr befördern
zu lassen

Nachdem der Professor das inhaltsvolle Aktenstück
eine Weile sinnend betrachtet hatte legte er es hin und
unternahm einen Spaziergang durch sein Zimmer

Verflucht, begann e einen Monolog daß sie gerade
mich immer alle Nasen lang heranholen Dieses ver
wünschte neue Gewehr Als ob sie einem nicht einfach so
ein Dings herschicken könnten Ich besehe mir den Mechanis

mus hier in aller Ruhe und schicke dann das Schieß
gewehr wieder zurück Wozu da erst eine zehntägige
Uebung nöthig ist möchte ich wissen Ich könnte
reklamiren aber dann wird die Geschichte ruchbar und
ich habe beständig Sticheleien auszuhalten Nein nein
lieber zehn Tage wieder Griffe kloppen ich werd s schon
aushalten Außerdem ich kann bet der Gelegenheit
tn Berlin gleich beim Justizrath Haller einen Besuch
machen das bin ich dem alten Herrn für die Höflichkeit
mir sein Buch zu schicken schuldig Ich habe ihm zwar
einen liebenswürdigen Brief geschrieben aber dann
möchte ich doch auch wo habe ich denn seinen Br ef

Er suchte iu seinem Schreibtisch zog dann zwischen
verschiedenen Papieren ein Schreiben hervor und las

Werthgeschätzter Herr Professor c Aha hier
Ein nützlicher kleiner Famulus ist mir weine Nichte

Angela gewesen Angela Stein die Tochter meines alten
leider so früh verstorbenen Freundes des Professor Stetu
tn Florenz Der Name ist Ihnen bekannt

Nur der Name Et Teufel hat die kleine Angela
nicht erzählt daß ich ein uralter Freund bin Hat der
kleine Wildfang vergessen daß er sich zu meiner Braut
erklärte als ihm die Kurmacheret eines gewissen Kadetten
der seiner Zeit Florenz unsicher machte zu ungestüm
wurde Ich hätte nicht übel Lust mich ihr wieder in
Erinnerung zu bringen Ob sie mich wohl erkennen
würde Schwerlich Bin doch ein anderer Kerl geworden
seitdem

Und wieder trat er vor den Spiegel und musterte
seine Gestalt aber dieses Mal mit wohlgefälligeren Blicken

Wenn ich nur nicht so per Schub expedtrt würde,
setzte er sein Selbstgespräch fort dieser Marsch morgen
durch die ganze Stadt nach dem Bahnhof ist ziemlich
beängstigend Die Wohnungen sämmtlicher Bekannten
habe ich zu Passiren Wenn sie mich nun erblicken
Ach was ich lasse mir die Haare kurz scheeren der Bart
kommt runter mein alter treuer Kalabreser tn den Koffer
und auf das geschorene Haupt der Cylinder So kann
ich die ganze Lästerallee meiner guten Freunde ruhig durch
wandern keiner wird mich erkennen

Als am nächsten Morgen kurz vor acht Uhr ein Häuf
lein gereifter Krieger sich vor der Wohnung des Bezirks
feldwebels in X versammelte erschien auch ein Herr da
selbst der durch seine bartlose Jugendlichkeit sofort das
Au sehen seiner nunmehrigen Kameraden erregte Niemand
wußte wer es war bis der Feldwebel erschien und durch
Namensaufruf begann die Identität der Einberufenen
festzustellen Es ergab sich daß der jugendliche Unbe
kannte der Gefreite Ernst Haag war

Sie haben sich den Bart abnehmen lassen, konstatirte
der Feldwebel

Gewiß mein Herr, lautete die Bestätigung die tn
dieser Fassung allerdings den Vorschriften des militärischen



Anspruch genommen werden kann In welcher Richtung
das Letztere geschehen soll hat Herr von Bötttcher in
der erwähnten Reichstagssitzung bereits angedeutet und
man darf erwarten daß die Reichsregierung in der Aus
arbeitung entsprechender Vorlagen begriffen ist Alsdann
werden die deutschen Handwerker vor die Wahl gestellt
sein ob sie ihre Bestrebungen aus erreichbare Ziele richten
oder ob sie serner als Werkzeug politischer Parteiagitation
ihre Kraft in einem aussichtsloses Kampfe vergeuden
wollen

Deutschland
Berlin 20 Juni Se Majestät der Kaiser empfing

gestern Mittag nach seiner Rückkehr von Potsdam wo
der Monarch dem Gottesdienste in der Friedenskirche bei
gewohnt hatte den aus Rom hier eingetroffenen Militär
bevollmächtigten bei der Deutschen Botschaft daselbst
Oberst und Flügeladjutant v Engelbrecht welcher sich als
zum Ehrendienst bei Sr Maj dem König von Italien
kommandirt meldete Nach der bereits erwähnten Antritts
Audienz des neuernannten japanischen Gesandten am hie
sigen Hofe Vicomte Suiko Aoki hatte der Kaiser eine
Konferenz mit dem Staatssekretär des Aeußern Frhr von
Marschall und empfing darauf auch noch den Grafen
Pückler Rogau welcher die Orden des verstorbenen Ober
Hof und Hausmarschalls weiland Kaiser Wilhelms
des Grafen Pückler in die Hände Seiner Majestät des
Kaisers zurücklegte Zur Frühstückstafel die um
Uhr im Neuen Palais bei den Kaiserlichen Majestäten
stattfand waren auch Graf Pückler Rogau der General
Lieutenant und General Adjutant Graf von Wedel der
Staatssekretär des Aeußern Freiherr v Marschall Biber
stein und der Militärbevollmächttgte bei der Kaiserlich
Deutschen Botschaft in Rom Oberst und Flügeladjutant
v Engelbrecht pp geladen Von 5 Uhr ab unter
nahmen der Kaiser und die Kaiserin eine Spazierfahrt in
der Umgegend von Potsdam und begaben sich darauf
auch nach Schloß Charlottenhof wo Ihre Majestäten
nebst Umgebung auch den Thee und das Souper ein
nahmen wozu auch der Botschafter Graf Solms Sonnen
walde geladen worden war Heute früh um 8 Uhr unter
nahm der Kaiser zunächst einen Spazierritt in die Um
gegend und wohnte dann mit der Kaiserin von der
Rampe des Neuen Palais aus der Generalprobe zu dem
großen Zapfenstreiche bei welcher morgen Abend zu Ehren
des italienischen Königspaares ebenda stattfinden soll
Später arbeitete Se Majestät mit dem Chef des Civil
Kabinets Wirll Geh Rath Dr von Lucanus und
nahm dann die Marine Vorträge des kommandirenden
Admirals Freiherrn von der Goltz und des Staats
sekretärs des Reichs Marine Amtes Vize Admiral Holl
mann entgegen Um 6 Uhr Nachmittags treffen Ihre
Majestäten der König und die Königin von
Italien zum Besuch bei den Kaiserlichen Majestäten
au der Wildparkstation ein Zur Begrüßung werden
auch der Kaiser und die Kaiserin dort anwesend sei
Außerdem werden zum Empfange erscheinen die in Berlin
und in Potsdam anwesenden Prinzen der Königlichen
Familie sowie diejenigen aus souveränen Häusern und
das Kaiserliche Hauptquartier c Der Bahnhof Wild
park war bereits am Vormittage schön geschmückt Bet
der Ankunft der italienischen Gäste stellt aus dem Bahn
hofe das Garde Jäger Bataillon die Ehrenwache die
Eskorte während der Fahrt von der Station nach dem
Neuen Palais bildet eine Eskadrsn des Leib Garde
Husaren Regiments Auf dem Wege dorthm bilden die
Unterossizierschule und das Lehr Bataillon Spalier Am
Abend um 7 Uhr findet bei den Kaiserlichen Majestäten
im Prinz Heinrich Zimmer die Familientafel und zu der
selben Zeit im Schildersaal des Neuen Palais für das
Gefolge und den Ehrendienst zc die Marschalltafel statt

Die Kaiserlichen Majestäten statteten gestern
Nachmittag gelegentlich einer Spazierfahrt dem groß

Knigge zuwiderlief Der Feldwebel rügte auch sofort die
Refpektwidrigkeit

Zu Befehl Herr Feldwebel heißt es Ich mache Sie
übrigens darauf aufmerksam daß Sie nicht so eigen
mächtig verfahren dürfen Der Bart steht in ihrem Sig
nalement sind Sie seiner überdrüssig so haben Sie das
erst zu melden ehe Sie ihn abnehmen lassen Verstanden

Der Professor senkte schuldbewußt sein Haupt und da
die Reue über seine Eigenmächtigkeit sich deutlich auf
seinem Gesichte ausprägte so wurde der gestrenge Vor
gesetzte milder gestimmt und schloß seinen scharfen Tadel
mit einer natürlichen Verwarnung

Ich möchte chnen überhaupt rathen sich ja recht ver
traut mit den Dienstvorschriften und den militärischen
Anstandsregcln zu machen Sie scheinen mir in dem
langen Citzilleben arg verwildrrt zu se n Nehmen Sie
sich zusammen daß Sie in Berlin nicht gar noch Bekannt
schast mit Onkel Philipp machen Und nun vor
wärts abrücken

Trotz der unheilverkündenden Prophezeiung des Feld
webels in X verlies die Uebungszeit für Ernst Haag so
ziemlich glatt Zwar hatte er mancherlei Anfechtungen
zu erdulden weil seine körperliche Ungeschicklichkeit ihn in
verschiedene vewickelte Lagen brachte doch wurden alle
Krisen schwer aber glücklich überwunden Das war aber
nicht das Verdienst des Professors Auf dem Exerzier
platz verließ ihn die Schlagfertigkeit die ihm auf dem
Parket mit Leichtigkeit über alle Fährlichkeiten hinweg
half denen ein Ungeschickter wie er immer ausgesetzt ist
Die Vorgesetzten behandelten ihn wie ein rohes Ei sie

Militär Arresthaus in B

britannischen Botschafterpaare Sir Edward Malet
und Gemahlin in deren Villa bet Potsdam einen
kurzen Besuch ab

Die Abreise Sr Majestät des Kaifers zur Reise
nach Norwegen wird am 27 d M erfolgen

Die ordentliche Generalversammlung
des nationalliberalen Vereins für das König
reich Sachsen weiche am Sonntag in Leipzig abgehalten
wurde hat nach eingehende Berathung sechs vom Vor
stand des Landesvereins unterbreitete Anträge angenommen
Dieselben beziehen sich hauptsächlich auf die festere Ge
staltung der Organisation und auf die äußere Bethätigung
Für diejenigen Landestheile in denen der Landesoerein
noch keine öder nur wenige Mitglieder hat fallen zunächst
Ortsgruppen organisirt werden Wo besondere Vereine
bereits bestehen sollen deren Mitglieder nach einer mög
lichst einfachen Form auch dem Landcsveretn angegliedert
werden Ein Ausschuß von 7 Mitgliedern wird die
Durchführung der auf die Organisation und Agitation
sich beziehenden Beschlüsse in die Hand nehme der
Preß Ausschuß der das monatliche Korrespoudenzblatt
für die Vereinsmitglieder herausgiebt bleibt daneben be
stehen Das Korrespondenzblatt geht fortan allen Mit
gliedern unentgeltlich zu In Betreff des Programms
ist der Vorstand des Landesvereins beauftragt eingehende
Anregungen unter Beifügung seines gutachtlichen eigenen
Urtheils an den Centralvorstand gelangen zu lassen Die
Ortsgruppen sollen vermittelnd dazu mitwirken daß Redner
kräste des einen Bezirks auch für die anderen Bezirke
der Organisation gewonnen werden können Der General
VersaMmlung soll künftig eine vertrauliche Besprechung
des Vorstandes und des Agitations Ausschusses mit den
Vertrauensmännern vorausgehen Ein weiterer Beschluß
betrifft das Verhältniß des Vorstandes zu der Kammer
fraktion Endlich wurde gegen die antisemitische Partei
Stellung genommen

Berlin 20 Juni Im Abgeordnetenhause wurde heute die
Interpellation Sattler und Genossen betreffs der drei
Hostheater in den neun Provinzen verhandelt Nachdem sich
der Ministerpräsident zur sofortigen Beantwortung bereit
erklärt hatte begründete der Abg Dr Sattler die Inter
pellation Er wies auf die Beunruhigung hin welche nicht
nur in den drei Städten Hannover Kassel und Wiesbaden
sondern auch in den Provinzen zu denen diese Siüdte gehören
sich erhoben habe nachdem der Hausminister seine Absicht die
drei Hoftheater in städtische umzuwandeln und ihnen den bis
herigen Zuschuß aus dem Königlichen Kronfideicommiß allmälig
ganz bezw bis auf eine höhere Vergütung für die Königliche
Loge zu entziehen in Verhandlungen mit der Wiesbadener
Stadtverwaltung eröffnet hatte Der Interpellant führte in
ruhiger ernster Weile den Nachweis daß es für die Vertreter
der betheiligteu Kreise im Abgeordnetenhaus ebenso eine
dringende Pflicht sei Klarheit über das was hier geplant
werde zu schaffen wie es die unabweisbare Pflicht der Staats
regierung sei rechtzeitig gegen eine etwaige Verkümmerung der
drei Kunstinstitute Schritte zu thun Formell sei es ja eine
Angelegenheit der Königlichen Hausverwaltung thatsächlich
aber sei die Krone und der Staat hier moralisch verpflichtet
Der Redner citirte zum Belag dessen eine Aeußerung des
Kaisers Wilhelm aus dem Jahre 1368 wonach derselbe mit
seinem Königlichem Worte die Schonung und Erhaltung alles
dessen was nach dem Verluste der Selbstständigkeit eigenen
Hofhaltung und centralen Verwaltung in den neuen Provinzen
sich irgend noch erhalten lasse zugesichert hatte Bezüglich des
zweiten Theiles der Interpellation stellte der Redner fest daß
es ihm nicht etwa darum zu thun sei jetzt Kosten auf die
Staatskasse zu übernehmen sondern nur die Staatsregierung
zu Schritten zu veranlassen einerseits um die Rechtslage der
Kunstinftitute überhaupt einmal festzustellen andererseits um
den Hausminister zu bewegen von dieser seiner Absicht zurück
zukommen Der Ministerpräsident erklärte hierauf daß
allerdings die Absicht bestehe die Verwaltung der drei Hof
iheater den betreffenden Städten zu übertragen daß aber ein
Zuschuß entsprechend den Verhältnissen der Civilliste weiter
gewährt werden solle der die dauernde Erhaltung dieler

redeten zu ihm in so liebevollen Tönen wie es der Ka
sernensprache nur irgend möglich ist sie sahen diskret an
ihm vorbei wenn er beim Vorbeimarsch stolperte oder bei
den Griffen nachklappte es nützte alles nichts der Ge
freite Haag war kleinmüthtg nnd verzagt der schroffste
Gegensatz zu dem Professor Haag Dieser hatte sich vor
vierzehn Tagen nicht im Geringsten aus der Fassung
bringen lassen i ls er im Salon eiker Frau Geheimräthin
ein PorzellaMschchsn mit japanischen Ntppsachen zu Falle
brachte daß die Scherben durch die ganze Stube fuhren
jener stand heute rathlos vor einer durch seine Schuld
zusammengestürzten Gewehrpyramide unfähig etwas zu
erwidern auf die schmerzlich vorwurfsvolle Frage des
KompagNieführers weshalb zum Teufel er denn über
haupt hergekommen sei wenn er nichts anderes thun
könne als groben Unfug Am liebsten hätte er geseufzt
aber er wagte es nicht aus Angst gegen die militärische
Etikette zu verstoßen

Ein Wunder war es also nicht daß Ernst Haag auf
athmete als der letzte Tag seiner Uebung anbrach Er
war dienstfrei denn von der an d efem Tage stattfindenden
Vorstellung hatte der Hauptmann ihn mit einer im Grunde
genommen beleidigenden Zuvorkommenheit dispensirt
Indessen sand der Professor darin nichts Beleidigendes
er freute sich des unverhofften Feiertages und beschloß
in das Museum zu gehen um das von dem Justizrath
Haller Pieter de Hooch zugeschriebene Bild in Augenschein
zu nehmen Vielleicht ließ es sich auch einrichten dem
Justizrath heute noch einen Besuch zu machen wenn
nicht wollte er morgen ganz bestimmt wenn aller Fesseln
ledig hingehen

Fortsetzung folgt

Kunstinstitute sichern könne In einer beiläufigen Bemerkung
stellte der Ministerpräsident die rechtliche Verpflichtung der
Königl Schatulle zu diesem Zuschuß in Abrede erwähnte aber
auch als selbstverständlich daß hierbei vom Hausministerium
mit so viel Wohlwollen Verfahren werde daß eine Intervention
der Staatsregierung gar nicht in Betracht zu kommen brauche
Auf Antrag Dr Sattlers wurde in eine Besprechung der
Interpellation eingetreten was indessen den Conservativen
entbehrlich zu sein schien da sie allein für diesen Antrag sich
nicht erhoben Zunächst bestätigte nun auch der Vertreter der
Stadt Kassel Prof Enneccerus daß die Beunruhigung
in der Bevölkerung eine außerordentlich große sei und versuchte
von der Regierung eine weitere Erklärung zu erwirken ob
die dauernde Erhaltung der Kunstinstitute im Sinne eines
dauernden Zuschusses zu verstehen sei woraus jedoch vom
Ministertisch her nichts verlautete Auch der zweite Abg
der Stadt Hannover Senator Wallbrecht vertrat nochmals
lebhaft die Interessen des Hamwverschen Hofiheaters Namens
des Centrums erging sich der Abgeordnete Dr Lieber in
einem gewundenen Versuch die vom Abgeordneten Dr
Sattler berührte Verbindung zwischen dieser Angelegenheit
und der anläßlich der Aufhebung des Welfenfonds geschaffene
politischen Lage aus der Welt zu reden Die moralische Ver
pflichtung der Krone die Hoftheater als solche zu erhalten und
zu stützen constatirte aber auch dieser Centrumsredner Nach
dem der Abg Richter seine Zustimmung dazu ausgesprochen
hatte das die Verwaltungen der 3 Hoftheater den Städte
selbst übergeben würden weil dieselben dann sparsamer in den
Ausgaben und betriebsamer in den Einnahmen verwaltet werden
könnten kam er doch ebenfalls zu dem Schlüsse daß hinsichtlich
der Zuschüsse eine moralische Verpflichtung vorliege die hier
die Verwaltung der Civilliste unbedingt veranlassen müsse die
persönlichen Ausgaben bei Hole nach Maßgabe jener Ver
pflichtungen einzurichten nicht umgekehrt Den Führer der
Conservativen Graf Lim bürg Stir um veranlaßte dies
zu einer abfälligen Kritik des ganzen Vorgehens der Jnter
pellanten in Folge deren der Abg Richter die Schlußbe
merkung seiner ersten Rede weiter ausführte um entschieden
zu betonen daß die Zuschußverpflichtung durch eine vermehrte
oder veränderte Kopfzahl des Königl Hauses nimmer alierirt
w ,drn könne Das Vorgehen der Interpellanten sei durch
zweilelUö verbürgte Mittheilungen des Hausministers an die
Wiesbadener Stadtverwaltung herausgefordert worden Der
Nachfolger des Herrn Windthorst im Landtagsmandat Herr
Amisgerichtsrath Brandenburg schien schon dadurch verletzt
daß man seine Mitwirkung bei der Interpellation für ent
behrlich gesunden hatte und ließ sich zu einer bissigen Bemerkung
gegen die Nationalliberalen hinreißen die wenn sie überhaupt
einen Sinn hatte anders gar nicht zu verstehe war als im
Sinne der welfifchen Bezichtigungen des Landesverrates den
die Nationalliberalen in Hannover 1866 begangen haben sollten
eine ungehörige Zweideutigkeit die von Abg Dr Sattler
im Schlußwort innerhalb der parlamentarischen Umgangs
formen gebührend abgestraft wurde Dr Sattler erklärte
sich im Uebrigen von der Antwort des Ministerpräsidenten bis
auf den einen Punkt befriedigt der allerdings der wichtigste
ist daß nämlich die Ueberführung in städtische Verwaltung eine
Gefahr enthalte sowohl kür die hohe künstlerische Bedeutung
der Hoftheater wie für die Dauerhaftigkeit des Zuschusses
Hierauf berieth das Haus den vom Herrenhaus zurückgekom
menen Gesetzentwurf betreffend das Diensteinkommen der Lehrer
an den nichtstaatlichen höheren Schulen Sowohl der frei
conservative Antrag die Elementar und Vorschullehrer an
solchen Schulen in den Genuß des Normaletats zu setzen wie
ein Vermittlung antraf Lieber wurden abgelehnt und dem
nächst die Vorlage nach den Herrenhausbelchlüssen genehmigt
Die Arbeiten des Abgeordnetenhauses sind damit erledigt
Nächste Sitzung wird die Schlußsitzung sein wenn das Herren
haus am Kleinbahnengeletz nichts mehr ändert

Berlin 20 Juni Das größte Schlachtschiff der Welt der
Royal Sovereign der englischen Marine der vor einigen Mo
naten von Stapel lief hat jetzt seine Probefahrten beendet die
ergaben daß derselbe eine geradezu bewunderungswürdige
Leistung auf dem Gebiet der Schiff und Maschinenbaulunst
darstellt Seine größte erreichte Schnelligkeit bei einer Ma
schinenstärke von 9760 Pferdekräften betrug 6,77 Seemeilen i
der Stunde eine Leistung die nur von wenigen bevorzugte
Kreuzern neuester Konstrukti on erreicht wird Im tiefen Waffer
war es äußerst leicht zu steuern eine Ruderlegung von nux
5 genügte um das Schiff bequem zu wenden Die Probe
fahrten vollzogen sich unter der persönlichen Leitung des Vize
Admirals Fairfax Kontre Admirals Fane und des Oberwerft
direktors von Portsmoutb White Die bedungene Leistung der
Maschinen war 13,000 Pferdekräfte die auch erreicht wurden
Die Schraube machte durchschnittlich in der Minute 106 Um
drehungen Besonders wird in den amtlichen Berichten das
ruhige Verhalten des Schiffes in See gerühmt ferner das
Fehlen jedes Vibrirens endlich der vollständig geräuschlose
Gang der mächtigen Maschinen Auch bei schnellster Fahrt soll
der durch den Bug aufgewühlte Wellenberg nur ein kleiner
gewesen sein welches Faktum auf die eleganten Linien des
Panzers schließen läßt

Eine auf Grund amtlichen Materials zusammenge
stellte Statistik über die Frequenz der Ber
liner höheren Lehranstalten ergiebt daß am
Schluß des vergangenen Jahres dk 17 Gymnasien wo
von 6 königlich 11 städtisch sind die 8 Realgymnasien
nnd 2 Oberrealschulen unter Ausschluß der Vorschulen
insgesammt von 14419 Schülern besucht wurden Die
größte Schülerzahl wies das Friedrich Wilhelms Gymnasium
mit 802 die geringste das Westgymnasium in Schöneberg
Älit 266 Schülern auf Die Vorschulen wurden von
4247 und die 8 städtischen höheren Bürgerschulen von
3234 Schülern frequentirt so daß sich die Gefammt
Schülerzahl in sämmtlichen höheren Berliner Lehranstalten
auf 21900 stellt Eine gleich hohe Schülerzahl ist seit
dem Jahr 1883 bis wohin die Angaben zurückreichen
bisher nicht erreicht worden n,tsi,m,j L m



Gelegentlich ihres jüngsten Aufenthaltes in der
dänischen Hauptstadt haben dteProstssorenÄ V Werner
und Herter hohe Auszeichnungen erhalten indem ersterer
als Kommandeur 1 Kl letzterer als Kommandeur 2 Kl
dekorirt wurde Wie bekannt empfing der König von
Dänemark eine Deputation der deutschen Kunstler die
von genannten Herren geführt wurde

Wie wir erfahren wird der Stapellauf des auf der
Werft des Vulkan in Stnttin neuerbauten Avisos Lt am
27 d M stattfinden zzg Kuo nun zMLüsS W

i Der Stadtverordnete Nicolai feierte gestern fein
25jähriges Jubiläum als Mitglied dee Stadtverordneten
Versammlung Deputationen der Stadtverordneten Ver
sammlung des Magistrats und der liberalen Fraktion
beglückwünschten den Jubilar

In Schmargendorf fand gestern eine große
Wanderversammlung der freiwilligen Feuerwehren des
Kreises Feltiw statt Erschienen waren 17 Corps

Potsdam 20 Juni Der König und die Königin
von Italien sind um 6 Uhr 22 Minuten auf der Station
Wildpark eingetroffen und vom Kaiser der Kaiserin und
den Prinzen des königlichen Hauses herzlich begrüßt
worden Der Kaiser umarmte und küßte den König
mehrmals und küßte auch die Königin auf die Wange
Der Empfang war überaus festlich Die Majestäten be
gaben sich alsdann sogleich nach dem Neuen Palais

Breslau 20 Jun In der Versammlung der deutschen
Buchdrucker Prinzipale wurde die Gründung einer U tter
stützungskasse füc Nichtve bändler und ein obl gatorischer
Arbeitsnachweis beschlossen

Goldap 20 Juni Nach dem bisherigen Ergebniß
der Revision der Goldaper Kreissparkufsmbücher gewinnt
es den Anschein daß die meisten Fälschungen aus dem
Anfang der 80er Jahre stammen Dieselben wurden durch
falsche Übertragungen und gefälschte Quittungen verdeckt

Der Fehlbetrag wird auf 120000 Mark geschätzt die
Hälf e ist bereits festgestellt durch das Vermögen des
Rendanten kann die eine Halste qeveckt werden für die
andere Hälfte muß der Reservefonds herangezogen werden

Frankfurt a M 20 Juni Um 8 Uhr sind der
König und die Königin von Italien auf dem
Bebracr Bahnhof hier eingetroffen Nach dem Wechsel
der Maschinen sind dieselben 3 Uhr 40 Minuten we ter
gefahren

Bochum 20 Juni Der Regierungspräsident hat das
polizeiliche Verbot der Volksversammlungen zu Gunsten
Fusangels aufgeschoben

Dortmund 20 Juni Drei jugendliche belgi che Ar
beiter Alexandre Wabigny 18 Jahre alt Leonic Wal
tigny 14 Jahre alt und Henri Deval 12 Jahre alt d e
bei einer Ziegelei beschäftigt waren sv d von dort spurlos
verschwunden Zwar will man dieselben nachträglich in
Witten und Essen gesehen haben doch beruht dies nur
auf Vermuthung Bis jetzt sind die Entschwundenen
weder aufgefunden noch in der Heimath zurückgekehrt
Das königliche belgische Konsulat in Dortmund ersucht
daher etwaige Auskunft über das räthselhasie Verschwinden
und über den eveml Aufenthalt der Vermiß en an dasselbe
bezw an die nöchste Pobze behörde gelangen zu lassen

Hamm 20 Juni Zwei Arbeiter einer aus Le pzig
der andere aus Ostpreußen gebürtig geriethen auf dem
Gerüst leim Neuwu des Olerlandesgerichts hierse bst in
Stieit Nach kurzem aber heftigem Kample verloren be de
das Gleichgewicht und stürz en herab aas e ne,i Ste n
hamen Belde die sich leim Absturz noch umschlungen
gehalten lptten wurden mit vollständig zer chimtterten
G ie ern tot aufgehoben und zur Leichenhalle gebracht
Den Angehörigen wurde von dem eMsetzlichm Ereigniß
durch d e Polizeibehörde sofort telegraphisch Mittheilung
gemacht

Oesterreich Ungarn
Wien 2V Juni Gestern Abend um t0 Uhr 10 Minuten

trafen Fürst Bismarck nebst Gemahlin hier ein Außer
den Mitgliedern der Familien Bismarck und Hoyos hatten sich
da das Betreten des Bahnhofs nur gegen Eintrittskarten ge
stattet war ca 200 Reichsdeutsche zum Empfange desselben
auf demselben eingesunden und empfingen den Fürsten nebst
Gemahlin bei ler Einfahrt des Zuges mit stürmischen Hoch
rufen Als Gruß der deutschen Frauen überreichten zwei
Damen Bouquets Unter den vor dem Bahnhofe versammelten
4000 5000 Personen waren vicie Studentenverbindungen
Herren und Damen trugen Kornblumenbonquets Beim Er
scheinen des Fürsten umdrängten die Anwesenden trotz des Ab
wehrens der Polizei den Wag n der Schritt zu fahren ge
nöthigt war brachen in Hurrah und Hochrufe aus und stimmten
deutsche patriotische Lieder an Bor dem Palais Palffy an
der Wallnerstraße die abgesperrt war wiederholten sich die
Kundgebungen Nach der Ankunft empfing der Fürst Bismarck
Besuche

Als Fürst Bismarck cuf der Fahrt zum Palais Palffy
die Taborstraße passtrt hatte zog die zum größten Theile aus
Studenten bestehende Menge gruppenweise unter verschiedenen
antisemitischen Ausruhn und unter Rufen wie Hoch Schönerer
Hoch Bismai ck nach der Wallnerstraße wo die Menge sich
staute Als an die Versammelten die Aufforderung erging sich
zu zerstreuen leisteten dieselben nicht Folge so daß sich die
Sicherheitswache genöthigt sah blank zu ziehen und mit flacher
Klinge einzuschlagen Die Menge flüchtete in die angrenzenden
Straßen wo es nochmals zu wiederholten kleinen Zusammen
stößen zwischen dem Publikum und der Polizei kam Zwölf
Perlenen wurden wegen Widersetzlichkeit verhaftet Ein Polizei
inspcctor wurde an der Hand verletzt und eine Person leicht
verwundet

Wie 2V Juni Im Laufe des ganzen Vormittags wurden
im Polizei Präsidialgebäude Sistirte eingeliefert welche an den
gestrigen Bismarck EmpfangSkrawallen betheiligt ge
wesen Ware Die meisten derselben wurden nach Ausnahme

Personalien sofort wieder entlassen Diejenigen welche über

ihr Domizil widersprechende Angaben machten wurden bis
Nachmittag zurückgestellt Nur Wenige wurden in Haft be
halten weil das Verhör ergab daß dieselben den Polizeibe
amten thätlichen Widerstand geleistet hatten Die Kronprin
zessin Wittwe Stephanie wird an der Trauung des Grafen
Herbert Bismsrck nicht theilnehmen sie wird nach Ungarn
abreisen Ueber den Grund der plötzlichen Abreise kursiren
die abenteuerlichsten Gerüchte Für morgen ist die gesammte
Schutzmannschaft ausgeboten worden um die Zufahrt der Hoch
zeitsgäste nach der Kirche in der Dorotheengasse ungehindert
stattfinden zu lassen Während die Presse sich im großen Ganzen
eine kühle Reserve auferlegt ist das Gros der Bevölkerung
einig in dem Wunsche dem Fürsten bei seiner Abreise trotz
allen Polizeiverbotes eine Ovation darzubringen die an Herz
lichkeit nichts zu wünschen übrig lassen wird Man nimmt an
daß die Polizeibehörde um ähnlichen Scenen wie bei der
Ankunft vorzubeugen bei der Abreise weniger rigoros vorgeben
wird Die liberale Presse protestirt entschieden dagegen daß
der Name des Fürsten mit dem des Ritters von Schoenerer
verknüpft werde da Fürst Bismarck mit dem Antisemitismus
niemals etwas habe zu thun haben wollen

MV Frankreich
Paris 13 Juni Vor einigen Monaten hatte ein in

der Umgegend von Paris angesessener Industrieller eine
Art fliegender Brücke konstrmrt welche große Transporte
mit Leichtigkeit bewerkstelligte Der Kriegsminister ließ
mit der neuen Fähre genannt xg,88S riviörs in Gegen
wart des General Bertrond Versuche anstellen Das
Fahrzeug hat auf der Meuse seine Sicherheit auf dem
Wasser leichte Bewegungsfähtgkeit und praktische Brauch
barkett bewiesen so daß es dem Kriegsmaterial der Truppen
einoerieiot werden wird Jedes Batallton wird auf den
Compaguiewagen vier solcher Fähren mit sich führen

Italien
Rom 20 Juni Bit den heutigen Kommunal Ersatz

waylen stzgten die Liberalen auch Crispi ist gewählt

M RntzlandA wMürqrs t
Petersburg 20 Juni Es verlautet daß der Czar

am 5 Juli und zwar über Stockholm hierher zurück
WoK izoonnoH nzjMS t i i

Warschau 20 Juni Der Senat der Universität hat
160 Mediziner Polen wegen Demonstration gegen den
Professor der Physik Dr Zitkow welcher mehrere Stu
denten des rstsn Kursus die sich zum Examen gemeldet
hatten zurückwies releairt Diejenigen Relegirten deren
Eltern n cht in Warschau wohnen wurden aufgefordert
sich in ihre Heimath zu begeben

Dänemark
Kopenhagen 19 Juni Bon Kiel aus trafen hier gestern

Vormittag um 10 Uhr die 500 deutschen Bierbrauer ein die
in Hamburg zum 7 deutschen Brauerkongreß versammelt ge
wefen waren und jetzt als Gäste des bekannten dänischen Bier

brauers Carl Jacobsen diesen Abstecher nach Kopenhagen
machten Ei nge Stunden nach ihrer Ankunft begaben sie sich in
einer Unmenge von Droschken nach Ny Carlsborg wo sie in
der liebenswürdigsten Weise von Herrn und Frau Jacobsen
empfangen wurden Die Brauerei Ny Carl borg bei Kopen
hagen ist in Folge ihrer musterhaften Einrichtung alle Er
findungen der Neuzeit die im Braugewerbe verwendet werden
sind hier vorhanden in den Fachkreisen der ganzen Welt
bekannt und so bildete dies großartige Unternehmen denn auch
sogleich das Hauptinteresse der deutschen Brauer Durch sach
kundige Führer ließ Jacobsen seine Gäste in alle Einzelheiten
Einblick thun und die deutschen Brauer konnten die Einrich
tungen nicht genug bewundern Hieran schloß sich ein Be uch
der ausgezeichneten Glyptothek Jacoblens sowie der von ihm
erbauten Jeluskirche Beim Abschiede brachten die deutschen
Brauer auf ihren gastfreundlichen dänischen Kollegen Jacobsen
als Dan donnernde Hochs aus worauf sie sich wieder nach
Kopenhagen zurückbegaben wo ihrer weitere Festlichkeiten
harren

Amerika
Newhork 20 J i Nl Nach einer Meldung des Newhork

Herals sind in der letzten Schlacht die zwischen den Auf
ständischen und dem Präsidenten Palscio von Venezuela
westlich von Caracas stattgefunden hat die Truppen des
letzteren pävzlich zersprengt worden Achthundert Mann
seien in Gefangenschaft gerathen Der Einzug General
Crespos i Caracas werde stündlich erwartet

Netv Norl 19 Jmi Der Herald meldet aus Vene
zuela daß der bisherige Präsident Prlacio sich auf dem
Libertador ncch Trinidad eingeschifft habe und daß

Cariacas von den Ausständischen belagert werde
Chicago 20 Juni P ümer Jllionis ist zu Gunsten

Clevelands von der Bewerbung um den Prästdentschafts
posten zurückgetreten Cleveland erhält tn Folge dessen
auch die Stimmen des Staates Jllionis auf welche er
bisher nicht sicher rechnen konnte

Gseichtszeitnng
Halle 20 Juni Schwurgerichtssitzung Die ver

ehelichte Arbeiter LoiM Weidner geb Koppermanu aus Heders
leben hatte sich in der heutigen Verhandlung wegen Meineides
zu verantworten und zwar sollte sie am 24 Juni 1891 in
einer Privaiklagelache des Arbeiters Koppermann in Daderstedt
wider die verehel Arbeiter Mohr dort vsr dem Schöffengericht
zu Eisleben ein falsches Zeugniß mit einem Eide bekräftigt und
am 22 Septbr iv derselben Sache vor der Strafkammer zu
Eisleben den vor ihrer Vernehmung geleisteten Eid durch
falsches Zeugniß verletzt haben Der Vertheidiger Rechtsan
walt Suchsland trug zwecks weiterer Zeugenvorladung auf
Vertagung der Verhandlung an Auch die durch den Staats
anwalt Arndt vertretene Staatsanwaltschaft schloß sich dem
Antrage durch Numhestmachung weiterer Zeuge an Der
Gerichtshof beschloß demgemäß Vertagung

Halle 20 Juni Strafkammer Sitzung Der
Gaslwirth Carl Hackemesser hier im Juli 1856 in Gr Poley
Kr Berndurg geboren wurde von der Anklage des gewerbs
mäßigen Glücksspiels uno Gestattens von Glücksspiet freige
sprochen

Der in Untersuchungshaft befindliche am 28 Februar 1866
geboren mehrmals namentlich wiederhat wegen Diebstahls
bestrafte Arbeiter Edu rd Ermisch aus Halle erhielt Anfangs
Mai d I vom Kaufmann O 300 Mark mit dem Auftrage
dieselben den Bahnhofsinlpekior in Salzmünde zu überbringen
Er fuhr indeß nach Magdeburg und verjubelte dorr das Geld
Wegen dieser Unterschlagung trug die Staatsanwaltschaft auf
Bestrafung mit 4 Monaten Gefängniß an Das Gericht er
kannte auf 6 Monate Gefängniß und 1 Jahr Ehrenverlust

Der Maurer Ernst Friedrich Schleußner aus Cröllwitz Kr
Merseburg 58 Jahre alt wurde wegen eines in der Nacht
zum 30 Dezember v I beim Landwirth Herzog dort verübten
Einbruchsdiebstahls von mehr als 5 Mark baaren Geldes zu
3 Monaten Gefängnißstrafe verurtheilt

Der am 27 Juli 1865 zu Kocheldorf Kr Kreuzburg Nams
lau in Strafhalt befindliche mehrmals vorbestrafte Handarbeiter
Karl Teichmann wurde überführt im November v I auf
Rittergut Benndorf die Ersparnisse der dort in Diensten stehen
den unverehel Maroüna welche dieselbe im Betrage von 38
Mark in einer Börse steckend in einer verschlossenen Kiste ver
wahrte nach Erbrechen des Behältnisses gestohlen zu haben
Auf Antrag der StaaisanwaW chafc wurde er zu 1 Jahre
Zuchthaus und 2 Jahren Eirenverlust verurtheilt

Der mehrfach uorbest f e Arbeiter Otto Köppe von hier
sollte sich auf die Anschuldigung der Kuppelei verantworten
Die Verhandlung wurde zwecks Zeugenladung vertagt

Der mit Geldstrafe vorbestratte Gärtner Adolph Liebenthal
aus Halle hatte dem Handelsmann Müller im vorigen Jahre
2 Stühle 1 Sessel 1 Tisch Bilder c aus einem verschlossenen
Stall dessen in der Thurmstraße belegenen Wohnung nach
gewaltsamer Eröffnung der Thür und dem AbfuhUnstituts
besitzer Neubert 1 Ctr Hafer mn eine Blechbüchse mit Inhalt
gestohlen Dem Antrage der Staatsanwaltschaft entsprechend
wurde er zu 1 Jahre 2 Monaten Zuchthaus 2 Jahren Ehren
verlust und Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht ver
uriheilt auch seine sofortige Verhaftung beschlossen

Der frühere Lehrer Ernst Engelhardt zu Sanderdorf wurde
wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit zu 7 Monaten Ge
fängnißstrafe bei Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft
verurtheilt Der Haft wurde er entlassen

Der inhaftirte frühere Postgehülfe Hugo Oskar Krüger aus
Belleben der Unterschlagung amtlicher Gelder und wlfcher
Buchführung beichuldigt wurde gegen den Antrag der Stsais
onwaltfchakt auf Bestrafung mit 6 Monaten zu 3 Monaten
Gefängnißstrafe verurtheilt 2 Monate auf Untersuchungshaft
angerechnet

Frankfurt a O 20 Juni Das Schwurgericht hat den
Maler und Malermeister Hermann Wernicke aus Neuharden
berg wegen Arfenikvergiftung seiner Ehefrau zum Tode ver
urtheilt

WiKeNschKft Kuzzft d Litesstur
Collectiv Hartleben Unter diesem Titel beginnt in

A Hartleben s Vertag tn Wien soeben eine Auswahl der
hervorragendsten Romane aller Nationen zu erscheinen Vier
zehntägig wird ein Band ausgegeben Preis des Bandes
eleg gebunden 75 Pfennige Pränumeratiou für ein Jahr
26 Bände 19 Mark Das Bedürfniß nach guter

belletristischer Lectüre welches thatsächlich nicht nur vor
banden ist sondern auch mit jedem Tage wächst hat die
Vellagshandluug A Hartieben welche seit mehr als neunzig
Jahren für die Verallgemeinerung der Wissenschaften und der
literariichen Bildung wirkt veranlaßt auch Siesmal ihr
Scherslein beizutragen und zu einer neuen Unternehmung
ermuihigt welche unter dem Titel Collection Hartteben Vier
zehntägig in Bänden von 10 12 Bogen erscheinen wird In
schöner moderner Ausststtung mit angenehm lesbaren Lettern
gedruckt gut und dauerhaft gebunden soll diele Collection zu
wohlfeilen Preisen die hervorragendsten Romanschriftsteller
aUer Nationen in sich vereinen Das Programm des ersten
Jahrganges 26 Bände Octav zu je 10 12 Bogen Inhalt
gebunden 75 Pfennige umfaßt folgende Werke 1

4 Carlen Em lie Der Vormund 5 7 Dumas,
Alex so ei es 7 8 Sae Eugen Miß Mary 9
Jskai Moriz Hallil Patrona Die weiße Rote 10 Sand
George Die kleine Fadette Die Grille 1t 12 Mügge
Theod Verloren und gefunden 13 14 Thackeray William
Die Geschichte Heinrich Esmonds 16 Turgenjew Jivau
Frühlingsflutden 16 Maquet Aug Liebe und Verrath
17 19 Dnmas Sohn Roman aus Sem Leben einer Frau
20 Feval Paul Der schwarze Bettler 21 22 Sandeau
Jul Valcreuse 23 24 Berthet Eiie Der Wvlsmeulch
25 26 Amsworth Heir sson Der Verichwender Diele
Unternehmung welche sich in erster Linie an die Familie
wendet verdient eine allseitig freundliche Aufnahme deren wir
sie wärmstens empfehlen

Das neueste 22 Heft der vorzüglich illustrirten Familien
zeitfckriit Universum enthält folgende Beiträge Die zwei
Gtstchier der Wen Erzählung von L Westknch Musik
und Theater Ausitellung in Wien von Marco Broclner Mit
Origuml Jllustraiionen von W Gause Kadettenliebe
Novelle von M Tamms Tändelei Gedicht von Otto
Err st Ein alter Baum Gedicht von D Saul Wohin
sollen wir reisen von C Faikenhorst Die Feinde der
Zimmerpflanzen und deren Vertilgung von Dr L Staby
In Klammeugluth Novelle von E Merk Rundschau
Fürstin Pauline Metternich Die Urania Säulen in
Berlin Der Stichling im Aquarium Max von
Forckenbeck 5 Von den Illustrationen sind als ganz hervor
ragend zu eiwähnen Im Lenz des Lebens von S V Wod
zinskt Unberechtigte Winzer von E Bidau Unter
Blumen von G Schachinger

Das Universum kann durch alle Buchhandlungen und Post
anstauen bezogen werden

Für die Redaktion verantwortlich i V R Nietschmanu

Tages Kal ender
Universität Schulberg 9 an der alten Promenade
Kgl Universitätsbibliothek Friedrichstraße 42 Montag

Dienstag Donnerstag Freitag von 8 1 Uhr Vorm Mittwoch
und Sonnabend von 9 12 Uhr Vorm 2 4 Uhr Nachm m
den Universitätsferien o ich von 9 1 Uhr

Kupserstichkabinet im Archäologischen Museum nach Ge
nehmigung vom Direktor zu besichtigen

Botanischer Garten gr Wallstr 23 Montag Dienstag
Donnerstag Freitag von 6 12 und 1 6 Uhr Mittwoch und
Sonnabend von 6 12 Uhr Vorm

Landwirthschaftliches Jnstitnt Haupteingang Wilhelm
straße 1

Das archäologische Mnsenm ist Sonntags Mittwochs
und Sonnabends von 11 bis 1 Uhr unentgeltlich geöffnet

Provinzial Mnsenm Domgasse 5/6 Sonntags Dienstags
und Donnerstag 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Frei
tags von 11 1 Uhr 50 Pfg Sonst jederzeit 1 Mk



avl Äc LE Banks
z Geschäft

Halle K S Letpzigerstr 10 gegenüber d Ulrichskirche

Reichsbank Giro Conto Fernsprecher Nr S

Mä VerkM vo

vrtIip p GrGii
WMllvZ von l WP0ll8

deck iiiiä
Vvllto Vorrest

1
Verkvlir

llspvtdckev VkrmittelllvA ZI
vllil vCt auf Acker und 4 pCt am

Stadthypothek
Kapitalisten merdenHyvotheken kosten

frei nachgewiesen

Milcht WmtmchUW
Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom 3 Mai 1850

wird das Publikum darauf aufmerksam gemacht daß bei dem bevor
stehenden Quarta Wechsel der Umzug für

kleinere Wohnungen
sus einem bis zwei heizbaren Z mmern bestehend

am Juli I8SS
mittlere Wohnuuge

Aus diei heizbaren Zimmern besitzend

am s Juli t8SS
größere Wohnungen

aus mehr als drei heizbarm Zimmern bestehend

am 4 Jnli t8SSznsg nznWs n 6 ssoibeendet sein muß

Der Umzug ist derart zu fördern daß der einziehende Miether
Dom ersten Umzugstermine an Sachen in die gemiethete Wohnung
schaffen lassen und damit ungehindert bis zum Ablauf der Umzugs
frist in entsprechender Weife fortfahren kann

Halle a S den 18 Juni 1892 Die Polizei Verwaltung

Verein für Volkswohl
IX Abtheilung Arbeitsstätte

Bestellungen auf kleingemachtes Brennholz werden erbetei
an den Verwalter Helbing Arbeitsstätte an der Halle

Es kostet
1 Raummeter frei Gelaß s Mark SV Pfg

V S MarkV s Mark 7S PfgI Korb ab Platz 4 Pfg
R Bündel Kienholz Pfg

Die A bnlsstätte übernimmt das Klopfen von Teppichen
und stellt Arbeiter sür jede Art von Hansarbeit auch Straßen

ehren Weydemann

S Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs K Ä st d
Aom Schiedsmann Herrn F W Gläser zur hiesigen Armenkass
gezahlt

Halle a S den 18 Juni 1892
Die Armen Direktion

IS Mark Geschenk in Sachen des Verg e,chs T S sind
Aom Schiedsmann Herrn Becker zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 20 Juni 1892
Die Armen Direktion

SV Mark Geschenk in Sachen oes Vergleichs K O sind
von Herrn Rechts anwalt Triebe zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 20 Juni 1892
Die Armen Direktion

Am 20 März 1892 hat ein unbekannter Mann von etwa 50
Jahren mittelgroß mit dunklem Anzug bekleidet in Halle a S im
Laden des Konditors Masch Leipzigerstraße 80 zwei Flaschen
Lebensöl unter der Vorspiegelung der falschen Thatsache daß er
don Frau Conditor Masch hierzu beauftragt sei abgegeben und als
Bezahlung für jede Flasche Lsbensöl 1 Mark gefordert und erhalten
während eine solch nur einen Werth von 7 Pfennigen hat

Es ist zu vermuthen daß der Thäter auch weiterhin versuchen
wird dergleichen Betrügereien auszuführen Es wird daher vor ihm
gewarnt und zugleich gebeten Nachricht über ihn zu den Akten üb
Z 091/92 gelangen zu lassen

Halle a S den 11 Juni 1892
Der Erste Sisatsanwalt

welche Wohnungen zu vermiethen
haben wolle dieselben gefälligst I

anmelde i der
WohmOchnms Mt

i Hans M GriMWr Ktmns WSerstr j
Ununterbrochen geöffnet

F Miether bequemste Auskunft Benutzung f Jedermann

Direction lols
Neuer Spii

Die Allison Trnppe Bravour
Parterre Akrobaten Mr JuleS
Thaler Kopf Equilibristi und
Schnellzeichner Die Schwestern
Jetta und Bella Wuger Tanz
tchiermnen u Charakterränzerinnen

Die Gesedschait Silloua Dar
sk llcr von labenden Maimo gruppen

D e drei Nlker s Wasser
Mnstler und Pantomimisten
Fräulein Emmy Bender Kostüm
Subrette Herr Ludwig Türk
Belangs Humorist
Bkg nn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Ma ST
MM tchsrP zzlin zempfiehlt ihre Fadnkcite von höchster Binde

kraft steier Gleichmäßigkeit und unbe
dingter Bolumenbestäudigkeit zu Hoch
und Wasserbauten Kaualisiruugeu und
Cementarbeiten jeder Art langsam mittet
und raschbindevd

Die Fabrikarilagen gestatten die sofortige
Ausführung aller Aufträae

orU vS vsmsvt drik
UM s 8

Dienstag den Sl Juni
Das Stiftungsfest
Schwank in 3 Akten v G v Moser
Mittwoch zum letzten Ma e

Fräulein Feldwebel
In Vorbereitung

Eine etwa 40 Jayie alle angebliche Frau Kaemmerer die
wahrscheinlich Hedwig v d Ost heißt hat innerhalb Jahresfrist
wiederholt unter dem Umwandt die Sachen ausbissern zu wollen
in Häusern nach zu bestrickenden Töpien oder zu reparirenden Schirmen
Nachfrage gehalten die erhaltenen Sachen aber nicht zurückgebracht
Es wird ersucht die wahrscheinlich tn Begleitung eines Mannes mit
einem kleinen Handwagen im Lande umherziehende Schwindlerin im
Betretungssalle festzunehmn und dem nächsten Amtsgericht bezw
der Polizeibehörde zuzuführen II 1545/92

Halle a S den 16 Juni 1892
Der Erste Staats anwalt

Um Angabe des derzeitigen Ausenthalls des am 13 September
1857 zu Schnitz Kreis Kosten geborenen Arbeiters Michael
Michalski zuletzt in Sandersdorf zu den Akten N I 56/92 wird
ersucht

Halle a S den 13 Juni 1892
Der Erste Staatsauwa lt

SmSerzug Leipzig Th le uns zurück
am Sonntag den SS Juni

Die einzige große Modenzeitung welche alle 8 Tage
erscheint ist

ller kaisr
jJllnstrirte Damen Zeitung für Mode Handarbeit n

Unterhaltung
Abonuemeutspreis ZV Mark vierteljährlich

Der Bazar übertrifft an Reichhaltigkeit jedes
andere Modenblatt

Verkio
Monatsvcrlammlimg

Donnerstag den SS Juni er
Abends 8 tthr im Saale der

Tagesordnung
1 Geschäftliche Mittheilunge

U2 Wahl eines Verbandsdele
W girtm

3 B iprkchung über die Aus
stellung

4 Ausschreibung neuer Konkur
renzen

5 Versteigerung der aus dem
Lekzirkel herrührer deu Zeit
schriften

6 Ausnahme neuer Mitglieder
Der Vorstand

Alle Postanstalten und Buchhandlungen nehmen jederzeit Be
stellungen an

Probe Nummern
versendet auf Wunsch unentgeltlich die Administration d Bazar

Berlin 8Vs Charlottenstraße 11

Leipzig
Schkeuoitz

Halle a S
Cönnern
Thale

sb 5 Vorm,
5

5

gtS
an 9

Thale
Cönnern

Halle a S
Schkeuditz
Leipzig

ab 7 Abends
an 9

10 8
10
11

Fahrpreise für Hin und Rückfahrt
ab Leipzig und Schkeuditz II Kl 6Mk Pfg lll Kl 4 Mk 50 Pfg

Halle Cönnern II Kl 4 Mk 50 Pfg III Kl 3Mk Pfg
Der Verkauf der Fahrkarten findet bereits am Tage vor der

Fahrt in Leipzig auf dem Magdeburger Bahnhofe und bei der Aus
kunftsstelle der Preußischen Staatsbahnen statt und wird in Leipzig
und Halle 10 Minuten vor Abfahrt des Zuges geschlossen

Gleiche Sonderzüge werden voraussichtlich auch am 10 und 31
Juli und 14 August befördert

Magdeburg im Juni 1892

Königliches EisZubahn Betriebs Amt
Wittsnberge Leipzig

MrMMrZWK IlliitiemWtWtzr
Erhöhung des Rmteneinkommens ohne Risiko
gewähren Versicherungen der seit 1838 unter besondererlStaatsaussicht
au Gegenseitigkeit bestehenden bei 80 Millionen M Vermögen
größte Sicherheit bietenden

Prenß Reckn VtrsichemB Anstalt zu Berlj
Prospekte durch die Direktion Berlin 41 Kaiserhosstr 2 und
folgende Vertreter

ZirvitUnK in Halle a S Burgstr 29 e Ecke Mühlweg
Stt in Halle a S Poststraße 5

UMvvrkAMtM Äer mmvliäorker AüIijWUvrks Mansfelderstr 4
Engrospreise Spezialität Reines Roggenmehl pr Weizenmehl

Am 1 April begann ein neues Abonnement
auf die

GG

Jährlich 24 reich illustrirte Hekis mit Unterhaltungsbeilagen
darin 48 color Modebilder und 12 Schnittmusterbögen ferner

colorirte Modebilder als Gratisbeilagen
Schnitte ach Maß gratis

s 1 50 Vierteljährlich M 2 50

Postftr lZ,
Ecke

Rathhansgaffe
M ist garantirt die

MM billigste reelste Be
MM zugsquelle in echt

böhmischen Bettfe
MM dern nu staubfreie l
MM unverfälschte Waare

Psd 50 70 Pfg,
Halddaunen 1,10 1,40
1 60 hochfeinste Halb
daunen schneeweiß von i

2 50 M an Grkß
flockige silberweiße
Halbdaunen nndZ

Daunen von wunder
barerFüllkraftgcnügt
bws S Pfd in ein
großesDeckbett nur
s M und 2 M 30
Pfg bis zu den besten MM

Waaren
Fedsrdichte Bett
inulets in großer Aus
wähl auffallend billig

Gioße Bettbezüge von 3 M an
Betttücher ohn Naht von 1 M
30 Pf an Gr Strohsäcke nur

1 Mark

Poststraße IS
Niederlage v d größten Bett

federnfabrik aus Prag in
Böhmen

t, ii
3 U8S1 I6S

l loöoi sov e a Is vr SvodoösL V Klllustr lZvsokiokLo et Mu8ik rsis VMKrl 6 Ivr

nur MZL Z Ug I d0NQlsrt d6i jeü Luok v 1 prods FKummsi n g Ä 8 u fpAnko Äursk äsn Verleger

K
V

Oh Velltoer Krle
ast und rißfreie Waare tn Stücken
von 70 und 80 m/m in Breiten
von 25 und aufwärts wird gegen
Kasse frei Chenwitz sofört ge
sucht Off nebst Preisangabe unt

88 an die Exped d
Bl erbeten

Druck von R Nietschmann in HalleExpedition des Halleschen Tageblattes Große Mrichitraße 19 geöffnet Morgens von 7 12 Uhr Nachmittags von 2 7 Uhr Hierzu 1 Beilage
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